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Von der Großserie zum Masstraktor
Traktoren werden bekanntlich am

preiswertesten in grossen Serien hergestellt.
Jeder Fachmann weiss anderseits, dass je
nach Bodennutzungssystem, Betriebsziel
und -grosse, je nach Gebäude und
Geländegegebenheiten die Anforderung an
den einzelnen Traktor sehr unterschiedlich
sind.

Die Brücke zwischen der uniformen Serie
und den individuellen Wünschen des
einzelnen Landwirts bildet das Zubehör. Aus
den ersten Anfängen des Traktorenbaus
sind die Riemenscheibe und in der Schweiz
das Mähwerk bekannt.

Lange und kurze Ackerschienen, ein
umstellbares Zugpendel gestatten heute das
einfache Anhängen von Geräten für jeden
Zweck.

Vorderachse, Spurverstellräder, Wechsel-
und Zwillingsbereifungen nehmen sowohl
bei Pflugarbeiten als auch bei schwerem
Zug Rücksicht auf den Einsatz des Traktors.

Durch Ballastgewichte lassen sich
Fahrsicherheit und Zugkraft erhöhen.

Druckluftbremsanlagen, Frontlader,
Seilwinden, Hydrolenkungen, Verdeck, Heizung
und Gesundheitssitz erleichtern dem Fahrer

die Arbeit.
Viele Landwirte statten ihren Traktor erst

nachträglich mit weiterem Zubehör aus.
Insbesondere der Frontlader mit seinen
verschiedenen Arbeitswerkzeugen verdient
besondere Beachtung. Die Industrie bleibt
ständig bemüht, durch Entwicklung von
vollkommeneren Zusatzteilen den Traktor
als universelle mobile Kraftquelle des
Landwirtschaftsbetriebes noch vielseitiger
einsetzbar zu machen.

Unser Bild zeigt am Beispiel eines Deutz-
Traktors, welch vielseitige Einsatzmöglichkeiten

für alle Traktortypen schon gegeben
sind.

Durch die Wahl des richtigen Zubehörs wird aus dem Großserien-Traktor die individuelle
Maschine für jeden einzelnen Betrieb (Werkfoto Deutz).

Wir suchen für sofort

Service-Mechaniker
für unsere vierradgetriebenen Traktoren «PULLAX».
Es können nur Bewerber berücksichtigt werden, die
an ein selbständiges und speditives Arbeiten
gewöhnt sind.
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